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Liebe Leserin, lieber Leser! 
 

"Die Koalitionäre diskutieren kontrovers den weiteren Weg der Politik" lese ich 
in einer Zeitung. Sofort spricht man in den Medien von "Streit" und "Krise". 
 

Im Winter fällt Schnee - gleich ist von "Chaos" und "Katastrophen" die Rede. 
Nur zwei Beispiele dafür, dass unsere Wortwahl und auch unser Empfinden 
nur noch das Gigantische, das Außergewöhnliche kennt und wahrnimmt. 
Sensationen, Sensationen. Woran liegt das? 
 

Ich habe drei Gründe dafür gefunden: Erstens gibt es Medien, die der 
Meinung sind, nur auf diese Weise Auflage und Reichweite zu erzielen und 
Medien, die auf diesen Zug aufspringen, in der Sorge, ansonsten Marktanteile 
zu verlieren. Zweitens gibt es das Verhalten vieler Medienkonsumenten, die 
nur noch auf das Gigantische ansprechen. Vielleicht, weil ihnen ihr Alltag grau 
und trist erscheint, keinen Platz zur Freude an den kleinen Dingen lässt. Und 
weil die Traurigkeit über die eigenen Wunden und Verletzungen verdrängt 
wird und deshalb nach außen projiziert wird. Und drittens beschleicht mich 
manchmal der Verdacht, dass die Banalitäten aufgebauscht werden, um von 
den wirklichen Katastrophen - dass z. B. Millionen Kinder in Deutschland 
unter der Armutsgrenze leben - abzulenken. 
 

Es geht auch anders. Jesus zeigt es uns. Nur ein paar Beispiele: Das 
Weinwunder von Kana vollzieht sich in der Dunkelheit der Tonkrüge. Kaum 
einer der Anwesenden bringt es mit dem stillen Gast in Verbindung. Den 
Blinden nimmt Jesus zur Heilung beiseite. Das Wunder der Brotvermehrung 
ereignet sich beim Verteilen - mediengerecht aufbereitet würde man erst alle 
Brote auf einem Haufen zeigen und sie dann verteilen. Die Auferstehung 
findet ohne Zeugen statt. Was hätte das doch für ein "Event" sein können. 
Der Auferstandene begegnet den Jüngern im Alltag, beim Fischen. Jesus 
wirkt leise, fast scheu. Weil er uns nicht überwältigen, sondern überzeugen 
möchte. Das "Ja" zum Glauben darf in uns selbst reifen und wird uns nicht 
marktschreierisch um die Ohren gehauen. Und Jesus begegnet uns auf 
"Augenhöhe" - nicht von oben herab. Im Gegenteil - oft müssen wir uns zu 
ihm (z. B. zum Kind in der Krippe) herabbeugen. Gott nimmt uns ernst und 
zeigt uns das durch Jesus von Nazareth. Gott nimmt uns ernst, unseren 
Alltag mit seinen Banalitäten, mit seinen großen, wie auch mit seinen kleinen 
Sorgen. Dort will er bei uns sein, nicht nur im Außergewöhnlichen, 
Gigantischen. Der Alltag ist der Ort seiner Fürsorge. Die leise Sensation. 
 

Von Jesus können wir es lernen: Wirklich still zu sein, um fähig zu werden, 
das nötige Wort zu sprechen, dann, wenn es nötig ist. 
 

Herzliche Grüße und eine gesegnete Zeit wünscht Ihnen 
Ihr Pastor Dieter Bartels. 

Das geistliche Wort  
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Seeprovinz – Passionsandachten 
 

Andachten in der Passionszeit finden in diesem Jahr über einen Zeitraum 
von vier Wochen jeweils freitags um 19.00 Uhr  in den Seeprovinz – 
Gemeinden statt:  

 

 am 9. März in Altenhagen/Hagenburg  
 am 16. März in Großenheidorn 
 am 23. März in Steinhude 
 und am 30. März in Altenhagen/Hagenburg. 

 

Die Andachten werden von unterschiedlichen Gruppen der drei 
Kirchengemeinden gestaltet. 
 
 

Gottesdienste in der Kar- 
und Osterwoche  

 

Gründonnerstag , 05.04. um 19.00 Uhr  
– Gottesdienst mit Abendmahl 

 

Karfreitag , 06.04. um 10.00 Uhr  – 
Gottesdienst 

 

Ostersonntag , 08.04. um 06.00 Uhr  – 
"Osternacht"–Gottesdienst 

Treffpunkt um 6.00 Uhr am großen 
Kreuz auf dem Friedhof. 
Gang durch den Ort in die Kirche.  
Im Anschluss an den Gottesdienst 
sind alle Teilnehmer zum Osterfrühstück im Gemeindehaus 
eingeladen. 

 

Ostersonntag      … um 10.00 Uhr  – Osterfestgottesdienst mit PetrusChor 
 

Ostermontag , 09.04. um 10.00 Uhr  – Osterfestgottesdienst  

 

Der Himmelfahrtsgottesdienst der drei Seeprovinzgemeinden 
findet in diesem Jahr am 17. Mai um 11.00 Uhr in Altenhagen-
Hagenburg statt. 
 
Der Gottesdienst zum Fischerkreidag  findet am 20.Mai um  
10.00 Uhr auf dem Ratskellergelände statt. 
 

Bei Regen findet der Gottesdienst in der Kirche statt. 

Besondere Gottesdienste 
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Pfingsten  
 

Wir feiern ein Fest - wir feiern das Leben -  
wir feiern den Geist Gottes: 

 

gegen die Atemlosigkeit - gegen Hilflosigkeit - 
gegen Sprachlosigkeit. 

 

Wir feiern den Geist Gottes  
als Durchbruch zum Leben. 

 

Gottesdienste finden am 
 

Pfingstsonntag, 27. Mai um 10.00 Uhr 
an der Windmühle Paula und 

 

Pfingstmontag, 28. Mai um 10.00 Uhr 
in der Petruskirche statt. 

 
 
 

Orgelandachten zum Wochenschluss 
 

Im Jahr 2012 führen wir in der Petruskirche wieder Orgelandachten zum 
Wochenschluss durch. 
Im Zeitraum vom 

25. Mai bis 14. September 2012 

immer freitags um 18.00 Uhr 
laden wir Sie herzlich dazu ein und freuen uns auf Ihren Besuch. 

 

Christiane Schweer 
 
 

Goldene , Diamantene und Eiserne 
Konfirmation  

 

Die Feier der Jubiläumskonfirmationen findet am  
3. Juni statt.  
 

Gemeindemitglieder, die nicht in Steinhude 
konfirmiert wurden, aber gern an der Feier 
teilnehmen möchten, melden sich bitte im 
Kirchenbüro an (Tel.: 1526).  

Besondere Gottesdienste  



 
 
   

 

Unser Kirchenfenster Nr. 111                           Seite 6 

Kirchenmusiker Kai Kupschus  
tritt Kantorenstelle in St. Nicolai Sulingen an 

 

Der Steinhuder Kirchenmusiker mit A-Prüfung* und Konzertexamen hat im 
Dezember seinen Dienst als Kantor in der Kirchengemeinde Sulingen 
angetreten und wurde am 3. Advent 2011 in sein Amt eingeführt.  
  

Am Samstag vor dem 3. Advent hat er sein Debüt-Orgelkonzert gegeben. 
Obwohl die Orgel in einem schlechten Zustand ist hat er auch dieses 
Instrument hervorragend zum Klingen gebracht. Mit Choralvorspielen zum 
Choral „Nun komm, der Heiden 
Heiland“ von Buxtehude und Bach 
sowie mit fast spirituellen Werken 
von Frescobaldi, Cabezón, Couperin 
und Bruna hat Kai Kupschus 
sensibel auf Weihnachten 
eingestimmt. Die Zuhörer dankten es 
ihm mit lang anhaltendem Applaus. 
 

Auf diesem Wege gratulieren wir Kai 
Kupschus und wünschen ihm für 
seinen Dienst Gottes Segen. 
 

Für seine Bereitschaft auch weiterhin 
in Steinhude Orgelkonzerte zu 
geben, bedanken wir uns bereits im 
Voraus und freuen uns darauf. 

 
Wenn Sie mal einen Ausflug an einem Sonntagvormittag beginnen 
möchten, kann ich Sulingen als Ausflugsziel empfehlen. Man benötigt für 
die ca. 65 km lange Fahrt ca. 50 bis 60 Minuten (Reiseroute Loccum – 
Stolzenau – Uchte – Sulingen). Der Gottesdienst beginnt um 10.00 Uhr. 
Ein kleiner Tipp: Schräg gegenüber der Kirche befindet sich das sehr 
ansprechende Café „Alte Wache“. Hier kann man sonntags von 9.00 bis 
13.00 Uhr (also vor oder nach dem Gottesdienst) ein Frühstücksbuffet 
genießen. (Reservierung ratsam: Tel. 04271-7829940). 
 

Christiane Schweer 
 
 
 

* Das Studium eines Kirchenmusikers endet mit der B- oder A-Prüfung. Die A-Prüfung wird nach 4- 
bis 6-jährigem Studium abgelegt oder als Zusatzstudium für B-Kirchenmusiker. 

Unsere Gemeinde 
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Wer hat Lust zum Stricken  / Häkeln? 
 

Am Mittwoch, den 14. März 2012 in der Zeit von 15.00 bis 17.00 Uhr 
wollen wir im Gemeindehaus mit einer gemeinsamen Strick-/Häkelrunde 
anfangen. Wir wollen Mützen, Schals, Handschuhe und Socken für die 
Aktion „Weihnachten im Schuhkarton“ stricken. Das wird bestimmt eine 
nette, unterhaltsame Runde. Dabei werden auch neue Ideen entstehen.  
 

Wolle ist ausreichend vorhanden, Nadeln müssen allerdings  mitgebracht 
werden. Ansprechpartnerin ist Angelika Kohn. Unter der Tel.: 05033 
939339 beantwortet sie gern alle Fragen.  
 

Es ist auch kein Problem, zu Hause zu stricken. Sie können sich dafür 
zum oben genannten Termin Wolle im Gemeindehaus abholen oder einen 
anderen Termin mit Angelika Kohn vereinbaren. 
 

Wer für sich selbst mitstricken möchte, ist gebeten, eine Spende für die 
Wolle zu geben. Dieses Geld ist ebenfalls für die Aktion „Weihnachten im 
Schuhkarton“ vorgesehen. 
 
 
 

ElternCafé  
 

Gedacht ist das ElternCafé für die Konfirmandeneltern um ungezwungen 
miteinander ins Gespräch zu kommen und zum gegenseitigen Austausch 
von Gedanken und Informationen nach einem Konfi-Tag.  
 

Am Sonntag, den 6. Mai 2012  ist nach dem Gottesdienst in der Kirche 
ein ElternCafé,  zu dem wir herzlich einladen. 
 
 
.  

Unsere Gemeinde  



 
 
   

 

Unser Kirchenfenster Nr. 111                           Seite 8 

 

Seit 6 Jahren bin ich im Gemeindekirchenrat und v.a. liegt mir die 
Kinder- und Jugendarbeit am Herzen. So gestalte ich mit Freude 
u.a. die Kindergottesdienste, das Krippenspiel und unseren 
jährlichen KiGo-Ausflug mit. Als Jugendliche bin ich seinerzeit 
direkt nach der Konfirmation (damals noch in Loccum) in die 
Kindergottesdienstarbeit eingestiegen und ich fände es großartig, 
wenn wir den einen oder anderen Konfirmanden bei uns im KiGo-
Team begrüßen könnten! Hat jemand Lust mitzumachen? 

Gemeindekirchenratswahl 
 

Am 18. März sind alle Mitglieder der Evangelischen Kirche, die älter als 16 
Jahre sind und seit mindestens 3 Monaten in Steinhude wohnen, 
aufgerufen, den neuen Gemeindekirchenrat zu wählen.  
 

Auf den folgenden Seiten stellen sich die 17 KandidatInnen vor.  
 
 

Entscheiden Sie mit! Gehen Sie wählen!  
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 

Pers. Daten 
Bisheriges 
Engagement in 
der Kirche 

Darum stelle ich mich zur 
Wahl 

 
 
 
 

Katja Backs 
 
42 Jahre, 
verh., 2 Kinder, 
Dipl.-
Sozialpädagogin 

 
  

 Martin 
Breithaupt 
 
60 Jahre, 
verh., 1 Tochter, 
Rentner 

Seit 2000 im 
Kirchenvorstand, 
Vorsitzender des 
Friedhofsausschusses. 

Als früherer Mitarbeiter der 
Kirchengemeinde möchte ich mich 
auch weiterhin für die 
Kirchengemeinde engagieren und hier 
u.a. meine Kenntnisse über die 
Belange des Friedhofes einsetzen.  

Gemeindekirchenratswahl 2012 

Von den 17 KandidatInnen werden 15 
Personen den Gemeindekirchenrat 
bilden. Die Wahl findet am 18. März 
in der Zeit von 11.00 Uhr bis 18.00 
Uhr statt. Es besteht die Möglichkeit 
zur Briefwahl. Die Unterlagen für die 
Briefwahl können im Gemeindebüro 
angefordert werden.  
 

Der Gemeindekirchenrat wählt aus 
seiner Mitte den Kirchenvorstand  
(5 Personen). Der Kirchenvorstand 
kann seinerseits 2 weitere Mitglieder 
berufen. 

Der „alte“ Gemeindekirchenrat bei  
einer Klausurtagung in Bergkirchen 
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Mir ist es sehr wichtig, dass unsere 
Kirchengemeinde im Ortsleben  gut 
integriert ist und für die Steinhuder 
sowie für unsere Gäste eine einla-
dende, offene Gemeinde darstellt. Mein 
besonderes Interesse gilt der Pflege 
einer lebendigen Gemeindearbeit. Hier 
möchte ich zukünftig gerne noch mehr 
bewegen. Die Arbeit im Gemeindekir-
chenrat macht Freude, weil wir respekt-
voll u. offen miteinander umgehen, 
engagiert und kreativ arbeiten und 
auch Konflikte versöhnlich meistern. 

 
Seit vielen Jahren bin ich Mitglied des 
Gemeindekirchenrates und mir hat die 
Arbeit und die Mithilfe bei vielen 
gemeindlichen Aktionen immer viel 
Freude bereitet. Die Organisation des 
kirchlichen Küchenteams und die 
Gestaltung von gemeindlichen Festen 
macht Spaß und fördert das Miteinander 
in der Gemeinde. 

 
Pers. Daten 

Bisheriges 
Engagement in 
der Kirche 

Darum stelle ich mich zur 
Wahl 

 Heinrich -
Gerhard 
Branning 
 
54 Jahre,  
verh., 4 Kinder, 
Dipl.- Ingenieur 

Seit 6 Jahren bin ich im 
Kirchenvorstand unserer 
Gemeinde. Dabei habe 
ich mich u. a. für die 
Sanierung der Orgel 
eingesetzt. 

Ich möchte gern weiterhin die 
kirchliche Arbeit mitgestalten. Die 
aktive Arbeit in und für die 
Gesellschaft, unter gleichzeitiger 
Übernahme von Verantwortung, ist 
nicht immer einfach, aber sinnvoll, 
notwendig und macht viel Freude. 

 Heinrich-
Jürgen Buhre 
 
54 Jahre, 
gesch., 2 Kinder, 
Zimmermeister 

Seit zwölf Jahren im 
Gemeindekirchenrat 
unserer Gemeinde 
engagiert. 

 

Mir liegt Steinhude und ein gesundes 
Gemeinwohl unseres Ortes sehr am 
Herzen. Die ev.-luth. Kirche ist darin 
ein wichtiger Bestandteil, deswegen 
würde ich auch gern in den nächsten 
sechs Jahren – mit den mir zur 
Verfügung stehenden Möglichkeiten 
und Mitteln – zu einem positiven 
Miteinander beitragen. 

 
Kathrin 
Götze-
Bühmann 
 
63 Jahre,  
verh., 1 Sohn, 
Dipl.-
Bibliothekarin 

 

Seit 2000 Mitglied im 
Kirchenvorstand, seit 
2009 KV-Vorsitzende, 
ehrenamtliche Küsterin, 
Mitarbeit u.a. im 
Konfirmanden-, Kinder- 
u. Jugend-, Orgel- und 
Friedhofsausschuss, 
PetrusChor, Betreuung 
„Offene Kirche“ u.v.a.m., 
Präsidiumsmitglied der 
Synode der Schaumburg-
Lippischen Landeskirche. 
 

 

 

 
 Ariane Haase 

 
47 Jahre, 
verh., 2 Kinder, 
Physiothera-
peutin 

Seit 6 Jahren bin ich im 
Gemeindekirchenrat. u. 
a. arbeite ich im KiGo-
Team mit. 

Ich möchte mich weiter für die 
kirchliche Bewegung der Kinder und 
Jugend in unserer Gemeinde 
einsetzen, sowie für das Miteinander 
aller Gemeindemitglieder. 

 Waltraud 
Kattree 
 
67 Jahre, 
verw., 3 Kinder, 
Rentnerin  

Seit 12 Jahren im 
Gemeindekirchenrat, 
Leiterin des kirchlichen 
Küchenteams. 

 

Gemeindekirchenratswahl 2012  
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Ich bin beim Besuchs-
dienst aktiv u. engagiere 
mich für die Aktion 
„Weihnachten im Schuh-
karton“. Meine weiteren 
Tätigkeitsfelder sind: 
Bibelfrühstück, Lebendiger 
Adventskalender u. Leitung 
der Strickgruppe.   

Meine Tätigkeit als Prädikant erfüllt 
mich mit viel Freude, weil ich so die 
Möglichkeit habe, das Evangelium zu 
verkünden, Gottesdienste und den 
Konfi–Unterricht mit zu gestalten.  
Ich bringe mich gerne und engagiert 
in kirchengemeindliche Aktionen und 
Projekte mit ein. Die christliche 
Begleitung von Kindern u. Jugend-
lichen liegt mir besonders am Herzen. 

 
Pers. Daten 

Bisheriges 
Engagement in 
der Kirche 

Darum stelle ich mich zur 
Wahl 

 
Holger Kipp  
 
49 Jahre,  
verh., 4 Kinder, 
Soldat 
 
 

 
Bisher war ich im 
Gemeindekirchenrat im 
Orgel-, Konfirmanden- 
und Jugendausschuss 
tätig und habe bei der 
Umsetzung etlicher 
Projekte mitgewirkt. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
Angelika 
Kohn 
 
62 Jahre, 
verw., 
Rentnerin 

 

Mein Anliegen ist, dass die Aktionen 
und Projekte, die Pastorin Dorow in 
unserer Gemeinde ins Rollen 
gebracht hat, weiterhin bestehen 
bleiben. Dafür setze ich mich ein. 

 
 
 
 
 

Kerstin 
Krüger 
 
49 Jahre, 
verh., 2 Kinder, 
Bankkauffrau, 
z.Z. Fortbildung 
Finanzbuchhal-
tungsfachkraft 

Ich wirke beim 
Bibelfrühstück und bei 
den Aktionen 
„Weihnachten im 
Schuhkarton“ und 
„Lebendiger 
Adventskalender“ mit. 
Darüber hinaus trage ich 
das Kirchenfenster aus. 

Ich wünsche mir eine lebendige 
Gemeinde, in der wir ein "offenes Ohr" 
füreinander haben, jeder seinen Platz 
finden kann und wir unseren Glauben 
stärken können. Daran möchte ich 
mitarbeiten. 

 
 
 
 
 

Petra Schrage  
 
42 Jahre, 
verh., 2 Kinder, 
Sparkassen-
betriebswirtin 

Seit 6 Jahren arbeite ich 
aktiv im KiGo-Team mit. 

Die Arbeit im KiGo-Team  hat mir 
bisher viel Spaß gemacht. Außerdem 
wünsche ich mir ein „lebendiges“ 
Gemeindeleben und möchte gerne 
meinen Teil dazu beitragen. 

 
 Silke Siebert 

 
44 Jahre, 
verh., 2 Kinder, 
Hausfrau 

Seit 6 Jahren bin ich im 
Gemeindekirchenrat. Ich 
arbeite im KiGo-Team mit 
und trage das 
Kirchenfenster aus. 

Ich möchte die kirchliche Zukunft 
weiterhin mitgestalten, damit auch 
unsere Kinder eine Perspektive 
haben. Die Aktivitäten der Kirche finde 
ich wichtig für das soziale Leben 
miteinander. 

Gemeindekirchenratswahl 2012 
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Ich habe die letzten 6 Jahre im GKR sehr genossen - ich 
arbeite gern im GKR, da ich mich für meine Mitmenschen 
engagieren möchte und das eine Plattform ist, die meinem 
Denken entspricht und wir viel bewirken können und bewirkt 
haben. Außerdem sind wir ein lustiger Haufen und haben 
trotz manchmal ernster Themen immer viel Spaß 
miteinander gehabt. 

 
Pers. Daten 

Bisheriges 
Engagement in 
der Kirche 

Darum stelle ich mich zur 
Wahl 

 
Udo Siedler  
 
54 Jahre, 
verh.,  
kaufm. 
Angestellter 

 
Seit der 
Konfirmandenzeit 
durchgängig in 
verschiedenen Jugend- 
und Erwachsenenkreisen 
aktiv, über 20 Jahre 
GKR-Mitglied, davon die 
letzten 14 Jahre im 
Kirchenvorstand. 
 

Im neuen GKR möchte ich dazu 
beitragen, dass alle Altersgruppen 
bedürfnisgerechte Angebote in 
unserer Gemeinde finden und die 
immer knapper werdenden Mittel 
sachgerecht eingesetzt werden. 

 
 
 

Elvira Thiem 
 
30 Jahre,  
verh., 
Restaurant-
managerin 

Seit letztem Jahr habe 
ich in den Projekten der 
Kirchengemeinde 
„Lebendiger 
Adventskalender“ und 
„Weihnachten im 
Schuhkarton“ mitgewirkt. 

Ich möchte mich gern weiter an den 
Kirchenprojekten beteiligen und bei 
neuen Projekten der Kirchengemeinde 
zur Seite stehen und für 
Gemeindemitglieder da sein. 
 

 Karl -Heinz 
Tönnies 
 
57 Jahre, 
verh., 2 Kinder, 
Gas- und 
Wasserinstalla-
teurmeister 
 

Früher war ich im 
Jugendkreis. Seit 2000 
bin ich Mitglied des GKR 
und Kirchenvorstandes. 

Ich sehe als Christ und Steinhuder 
Bürger eine Verpflichtung für jeden 
darin, sich ehrenamtlich und aktiv für 
den Nächsten einzusetzen. 

 
Antje Winter 
 
52 Jahre, 
gesch., 
Dipl.-Pädagogin  
 

  

 Jutta 
Wischhöver 
 
52 Jahre,  
verh., 2 Kinder, 
Kinderpflegerin 

Ich bin seit 6 Jahren im 
Gemeindekirchenrat tätig 
und Mitglied des 
PetrusChores.  

Ehrenamtliches Engagement in der 
Kirchengemeinde ist mir wichtig, da 
dadurch viel für die Gesellschaft 
geleistet werden kann. Ich bin gern 
mit vielen netten Menschen 
zusammen. 

Gemeindekirchenratswahl 2012  
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Ein Licht am Ende eines Tunnels 
 

Jeder von uns hat schon mal davon gehört, dass Menschen, die aus dem 
Koma erwachen, davon erzählen, sie hätten ein Licht gesehen, eine Fülle 
von Helligkeit, und das wäre wunderschön gewesen. 
 

Im Winter, wenn es draußen dunkel und kalt ist, zünden wir Kerzen an 
und erfreuen uns an ihrem Licht und ihrer Wärme. Eine Glühlampe kann 
schon viel bringen, aber wie viel schöner ist es, zum Beispiel auf eine 
beleuchtete Stadt herunter zu sehen. Auf den Gräbern stellen wir Lichter 
auf, um unserer Lieben zu gedenken. 
 

Ja, und dann ist da noch die Sonne, die immer irgendwo auf der weiten 
Welt ihre Strahlen auf die Erde schickt. Wenn bei uns alles grau in grau 
ist, scheint sie doch irgendwo. 
 

Die Menschen sehnen sich nach Licht und Wärme. Alle Lichter können wir 
kaufen und auch die Sonne, wenn wir das Geld haben, dort hinzufahren, 
wo sie scheint. 
 

Aber freuen sich alte, kranke, einsame Menschen über eine Kerze, wenn 
sie im Heim oder zu Hause allein in ihrem Bett liegen müssen? Oder im 
Hospiz, wenn sie auf ihren Tod warten? Sie werden die Augen öffnen, die 
Kerze kurz ansehen, und die Augen wieder schließen. 
 

Wenn aber ein Mensch zu ihnen kommt, der ihre Hand hält, der ihnen 
etwas erzählt oder, was viel wichtiger ist, der ihnen zuhört, so ist das ein 
Licht für sie, das ist die Sonne, die in ihr Herz vordringt und es erwärmt.  
 

Ich habe viele Jahre einer alten Dame, die schon 25 Jahre im Rollstuhl 
saß, jeden Mittag Essen gebracht. Wenn ich die Tür aufmachte, strahlte 
ihr Gesicht, das vom Leben und von Schmerzen gezeichnet war, und sie 
sagte mit leiser Stimme: „Jetzt kommt meine Sonne“. 
 

Natürlich brauchen wir Kerzen, Glühbirnen und Sonnenschein, aber Licht 
und Wärme, von Herzen zu Herzen weitergegeben, können wir nicht 
kaufen und trotzdem jederzeit an einen Mitmenschen verschenken. 
 

Helga Klose 
 

  

Leserbeitrag  
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Ev.-luth. Kirchengemeinde Steinhude  
 

Kirchenbüro und Friedhofsverwaltung:  Maria Schwan 
Gemeindehaus, Am Anger 11 
 

Öffnungszeiten des Kirchenbüros,  
Dienstag und Donnerstag: 9.00 Uhr – 12.00 Uhr 

Tel. 05033 1526  
Fax 05033 1093 
E-Mail: info (at) petruskirche-steinhude (dot) de 

 

   Pfarramt I:  Pastor Dieter Bartels     Pfarramt II:  Pastorin Andrea Dorow 
Am Anger 11    Am Anger 9A 
Tel.: 05033 3900098,    Tel.: 05033 3900094,  
Fax: 05033 3900099   Fax: 05033 9959011 
E-Mail: bartels (at) petruskirche E-Mail: dorow (at) petruskirche-   
-steinhude (dot) de    -steinhude (dot) de 
 

Vorsitzende des Kirchenvorstandes:  Kathrin Götze-Bühmann  
Tel. 05033 8104 oder 0173 9182383,  

E-Mail: goetze-buehmann (at) petruskirche-steinhude (dot) de 
 

Jugendtreff im Küsterhaus:  Volker Böhm 
Am Anger 9  
Tel.: 05033 939532 
E-Mail: kuesterhaus (at) petruskirche-steinhude (dot) de 

 

Internet:  www.petruskirche-steinhude (dot) de 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
   

 

Impressum: 
 

„Unser Kirchenfenster“ wird im Auftrag des Kirchenvorstandes der Ev.-luth. 
Kirchengemeinde Steinhude herausgegeben. Es informiert regelmäßig über 
das Leben in der Kirchengemeinde, lädt zu den kirchlichen Veranstaltungen ein 
und vermittelt Inhalte christlichen Glaubens.  
 

Zum Redaktionskreis gehören: Christine Branning, Kathrin Götze-Bühmann, 
Pastorin Andrea Dorow und Pastor Dieter Bartels. Postanschrift: Am Anger 11, 
31515 Steinhude.   E-Mail kirchenfenster (at) petruskirche-steinhude (dot) de 

Kontakt    

Redaktionsschluss  für die nächste Ausgabe des Gemeindebriefes „Unser 
Kirchenfenster 112“ ist der 2. Mai 2012. Ihre Beiträge können Sie im Pfarramt 
oder bei dem Redaktionsteam abgeben. Gerne können Sie Ihre Beiträge auch 
per E-Mail an kirchenfenster (at) petruskirche-steinhude (dot) de senden.  
Beiträge die uns anonym zugesandt werden, können wi r nicht 
berücksichtigen! 
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Gottesdienste in der Petruskirche 
Sonntags um 10.00 Uhr.  

Am ersten Sonntag im Monat feiern wir Abendmahl im Gottesdienst. 
Kindergottesdienst (KiGo) findet jeden 1. Sonntag im Monat um 10.00 Uhr statt. 

Tauftermine in Absprache mit dem Pastor. 
 

Veranstaltungen für die Jüngsten und Kinder 
 

Kindergottesdienst (KiGo) 1. Sonntag im Monat, 10.00 Uhr 
 

 

Krabbelgruppe Montag, 9.30 Uhr, Infos im Kirchenbüro,  
 Maria Schwan, Tel. 1526 
 

Veranstaltungen für die Jugend 
 

�  für Kinder Montag,   13.00 Uhr – 15.00 Uhr, Grundschulprojekt 
 im Küsterhaus          und 15.00 Uhr – 17.00 Uhr, Kindernachmittag 
 Mittwoch, 13.00 Uhr – 15.00 Uhr, Grundschulprojekt 
       und 15.00 Uhr – 17.00 Uhr, Kindernachmittag 
 

 

�  für Jugendliche Montag, 18.00 Uhr – 20.00 Uhr, Jugendgruppe, ab 14  
 im Küsterhaus außer: 1. Montag im Monat, 18.00 Uhr – 19.30 Uhr,  
  Dienstag, 16.00 Uhr – 19.00 Uhr, SchülerCafé 
  2. und 4. Dienstag im Monat, 19.00 Uhr – 22.00 Uhr, 
  Teamerabend 
 

Veranstaltungen für Erwachsene 
 

Besuchsdienst nach Absprache, 
 Pastor Bartels, Tel. 3900098 
 

 

Bibelfrühstück 1. und 3. Dienstag im Monat, 8.15 Uhr 
 

 

Hausbibelkreis 14-tägig, Tel. 5594, reihum in Häusern 
 

 

Seniorenkreis (Kirche und DRK) 1. Mittwoch im Monat, 15.00 Uhr 
 

 

Sitzgymnastik (DRK) Mittwoch,  9.30 Uhr – 10.30 Uhr 
         und 10.30 Uhr – 11.30 Uhr 
 Astrid Fregin-Nülle, Tel. 5859 
 

Kirchenmusik 
 

Kirchenchor Montag, 18.15 Uhr 
 

 

Posaunenchor Anfänger Samstag, 10.30 Uhr 
 Gemeindehaus, Großenheidorn 
 

 

Posaunenchor Mittwoch, 19.00 Uhr 
 Gemeindehaus, Großenheidorn 
 

 

 

Veranstaltungen und Mitarbeit 

 

Wenn nichts anderes erwähnt ist,  
finden die Veranstaltungen im Gemeindehaus statt! 

 

 

   Jahren  

KonfiCafé 
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Tag Datum  Veranstaltung Zeit Leitung  
 

  März 2012    
Freitag 02.03. Weltgebetstaggottesdienst, St. Hedwig Steinhude 19.00 Team 
Sonnabend 03.03. 3. Konfi-Tag in Hagenburg 10.00 Team 
Sonntag 04.03. Gottesdienst m. Abendmahl u. KiGo,  10.00 Dorow 
Mittwoch 07.03. Seniorenkreis 15.00 Bartels 
Freitag 09.03. Passionsandacht in Hagenburg 19.00 Team 
Sonntag  11.03. Gottesdienst mit Taufe 10.00 Bartels 
Freitag 16.03. Passionsandacht in Großenheidorn 19.00 Team 
Sonntag 18.03. Gottesdienst, Mitw.: PetrusChor 10.00 Bartels 
Freitag 23.03. Passionsandacht in Steinhude 19.00 Team 
Sonntag 25.03. Gottesdienst 10.00 Dorow 
Freitag 30.03. Passionsandacht in Hagenburg 19.00 Team 
  

 

April 2012    
Sonntag 01.04. Gottesdienst mit Abendmahl 10.00 Bartels 
Mittwoch 04.04. Seniorenkreis 15.00 Bartels 
Gründonnerstag 05.04. Abendmahlsgottesdienst 19.00 Bartels 
Karfreitag 06.04. Gottesdienst 10.00 Bartels 
Ostersamstag 07.04. Passionskonzert 17.00  
Ostersonntag 08.04. Osternachtgottesdienst 06.00 Bartels 
  Festgottesdienst, Mitw.: PetrusChor 10.00 Bartels 
Ostermontag 09.04. Festgottesdienst 10.00 Dorow 
Sonntag 15.04. Vorstellungsgottesdienst der Konfirmanden 10.00 Dorow 
Sonnabend 21.04. Gottesdienst mit Einführung des GKR 18.00  
Sonntag 22.04. Konfirmationsgottesdienst 10.00 Dorow 
Sonntag 29.04. Konfirmationsgottesdienst 10.00 Bartels 
  

 

Mai 2012    
Mittwoch 02.05. Seniorenkreis 15.00 Bartels 
Sonnabend 05.05. 4. Konfi-Tag in Steinhude 10.00 Team 
Sonntag 06.05. Gottesdienst m. Abendmahl u. Einführung KV  10.00 Dorow 
  und KiGo, Mitw.: PetrusChor; ElternCafé   
Mittwoch 09.05. Konzert „Orgel im Frühling“, EKD-Projekt 366+1 19.00  
Sonntag 13.05. Gottesdienst 10.00 Bartels 
Donnerstag 17.05. Himmelfahrtsgottesdienst in Hagenburg 10.00 Team 
Sonntag 20.05. Gottesdienst zum Fischerkreidag (Ratskellergelände) 10.00 Bartels 
Freitag 25.05. 1. Orgelandacht 2012 18.00 Bartels 
Sonntag 27.05. Pfingstgottesdienst an der Mühle 10.00 Dorow 
Montag 28.05. Pfingstgottesdienst, Mitw.: PetrusChor 10.00 Bartels 
  

 

Juni 2012    

Gottesdienste und Veranstaltungen  

 

  März 2012    
Freitag 02.03. Weltgebetstaggottesdienst, St. Hedwig Steinhude 19.00 Team 
Sonnabend 03.03. 3. Konfi-Tag in Hagenburg 10.00 Team 
Sonntag 04.03. Gottesdienst m. Abendmahl u. KiGo,  10.00 Dorow 
Mittwoch 07.03. Seniorenkreis 15.00 Bartels 
Freitag 09.03. Passionsandacht in Hagenburg 19.00 Team 
Sonntag  11.03. Gottesdienst mit Taufe 10.00 Bartels 
Freitag 16.03. Passionsandacht in Großenheidorn 19.00 Team 
Sonntag 18.03. Gottesdienst, Mitw.: PetrusChor,  10.00 Bartels 
  anschl. GKR-Wahlen bis 18.00 Uhr   
Freitag 23.03. Passionsandacht in Steinhude 19.00 Team 
Sonntag 25.03. Gottesdienst 10.00 Dorow 
Freitag 30.03. Passionsandacht in Hagenburg 19.00 Team 
  

 

April 2012    
Sonntag 01.04. Gottesdienst mit Abendmahl 10.00 Bartels 
Mittwoch 04.04. Seniorenkreis 15.00 Bartels 
 05.04. Abendmahlsgottesdienst 19.00 Bartels 
Karfreitag 06.04. Gottesdienst 10.00 Bartels 
Ostersamstag 07.04. Passionskonzert 17.00  
Ostersonntag 08.04. Osternachtgottesdienst 06.00 Bartels 
  Festgottesdienst, Mitw.: PetrusChor 10.00 Bartels 
Ostermontag 09.04. Festgottesdienst 10.00 Dorow 
Sonntag 15.04. Vorstellungsgottesdienst der Konfirmanden 10.00 Dorow 
Sonnabend 21.04. Gottesdienst mit Einführung des GKR 18.00  
Sonntag 22.04. Konfirmationsgottesdienst 10.00 Dorow 
Sonntag 29.04. Konfirmationsgottesdienst 10.00 Bartels 
  

 

Mai 2012    
Mittwoch 02.05. Seniorenkreis  15.00 Bartels 
Sonnabend 05.05. 4. Konfi-Tag in Steinhude 10.00 Team 
Sonntag 06.05. Gottesdienst m. Abendmahl u. KiGo,  10.00 Dorow 
  Einführung KV, Mitw.: PetrusChor; ElternCafé   
Mittwoch 09.05. Konzert „Orgel im Frühling“, EKD-Projekt 366+1 19.30  
Sonntag 13.05. Gottesdienst 10.00 Bartels 
Donnerstag 17.05. Himmelfahrtsgottesdienst in Hagenburg 11.00 Team 
Sonntag 20.05. Gottesdienst zum Fischerkreidag (Ratskellergelände) 10.00 Bartels 
Freitag 25.05. 1. Orgelandacht 2012 18.00 Bartels 
Sonntag 27.05. Pfingstgottesdienst an der Windmühle 10.00 Dorow 
Montag 28.05. Pfingstgottesdienst, Mitw.: PetrusChor 10.00 Bartels 
  

 

Juni 2012    
Freitag 01.06. Orgelandacht 18.00 Bartels 
Sonntag 03.06. Gottesdienst zu den Jubiläumskonfirmationen 10.00 Bartels 
  und KiGo, Mitw.: PetrusChor   

 

Tag Datum  Veranstaltung Zeit Leitung  
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Gründonnerstag 
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Wir gratulieren unseren Gemeindemitgliedern 
 

 
März 2012 

 

01. Irmgard Sternberg 87 Jahre 
05. Irmgard Heckermann 87 Jahre 
06. Ursula Wunnenberg 80 Jahre 
09. Hertha Kopmann 85 Jahre 
09. Luise Rohde 85 Jahre 
11. Dörchen Rennert 80 Jahre 
13. Else Plorin 88 Jahre 
14. Martha Fiehn 82 Jahre 
14. Gertrud Müller 80 Jahre 
15. Hildegard Klusmann 84 Jahre 
15. Ursula Thiele 82 Jahre 
16. Carl Riebe 83 Jahre 
17. Gisela Büsselberg 83 Jahre 
18. Irene Hohaus 82 Jahre 
21. Lina Bredthauer 82 Jahre 
23. Hans–Georg Bünger 89 Jahre 
24. Dorothea Lübbe 85 Jahre 
25. Irmgard Langmack 85 Jahre 
26. Gretel Gröhlich 83 Jahre 
27. Hilda Altmann 91 Jahre 
30. Irmgard Sorbe 89 Jahre 
30. Walter Liehr 83 Jahre 
31. Lina Röse 82 Jahre 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

April 2012 
 

01. Inge-Lore Diersche 90 Jahre 
01. Heinz Hüttig 85 Jahre 
02. Kurt Busch 90 Jahre 
03. Hansdieter Rusche 80 Jahre 
04. Gisela Pape 86 Jahre 
05. Friedrich Bultmann 85 Jahre 
05. Gerda Kallendorf  84 Jahre 
07. Gerda Gäp 92 Jahre 
07. Hulda Ullmann 92 Jahre 
07. Heinrich Kuckuck 84 Jahre 
08. Adelheid Meßmann 85 Jahre 
08. Alfred Birth 82 Jahre 
09. Albertine Rohrßen 85 Jahre 
12. Ilse Schmidt 83 Jahre 
12. Werner Liehr 81 Jahre 
12. Willi Rusche 80 Jahre 
14. Heinrich Bredthauer 82 Jahre 
15. Erna Theilig 87 Jahre 
20. Elfriede Ritterhoff 93 Jahre 
21. Walter Lüerßen 86 Jahre 
22. Lisa Hodann 80 Jahre 
24. Marta Schweer 85 Jahre 
25. Wolfgang Rennert 83 Jahre 
25. Gerda Schindler 80 Jahre 
27. Dr. Hans-Joachim Doege 
  91 Jahre 
27. Edith Aust 84 Jahre 
28. Ingeborg Maschewske 
  87 Jahre 
28. Heinz-Wilhelm Oppermann 
  81 Jahre 

 

 

ganz herzlich und wünschen Gottes Segen! 

Jubilare 
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Mai 2012 
 

04. Irmgard Henze 96 Jahre 
05. Christa Paul 83 Jahre 
05. Siegfried Kern 80 Jahre 
06. Margret Fahrenbach 80 Jahre 
08. Marie Büsselberg 85 Jahre 
08. Friedrich Eichhorn 85 Jahre 
08. Traute Günther 84 Jahre 
08. Mabel Rose 83 Jahre 
08. Walther Thiele 81 Jahre 
10. Wilhelmine Petzold 86 Jahre 
11. Wilhelm Bühmann 90 Jahre 
12. Mariechen Schley 88 Jahre 
14. Frida Stumm 92 Jahre 
 
 
 

 
16. Frida Claußnitzer 89 Jahre 
16. Helga Oppermann 84 Jahre 
16. Günter Hamann 80 Jahre 
29. Ursula Priggemeier 83 Jahre 
30. Horst Reinstädler 82 Jahre 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

�

Taufen 
    

Am 21. August 2011 wurden im Gottesdienst am Meer 
mit Steinhuder-Meer-Wasser getauft: 

 
  

Jubilare / Freud und Leid  

Laura Marie Heine 
Leonie Marie Karrasch 

Paul Rettich 
Mattes Beutler 

Nora Lee Stockmann 
Mila Charlotte Bergen 

Vidar Hermann Schröder 
Tobias Bühmann 

Lea Schneider 
Pia-Luisa Hasselmeyer 

Fynn Kauke 
Max Bausch 

Louis Noel Vohr 
Anna-Lena Vohr 
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In Gottesdiensten in der Petruskirche wurden getauf t: 

 
Ben Lennox Plate, Steinhude 

Jonah Salge, Steinhude 

 
 
 

Wir heißen die Getauften  
in unserer Gemeinde herzlich willkommen! 

 
 

Verstorbene 
 

Erika Dietrich, geb. Zickau   77 Jahre 
Vera Rintelmann, geb. Vogt   56 Jahre 
Lina Tatje, geb. Stahlhut   84 Jahre 
Wilhelm Rintelmann    71 Jahre 
Heinrich Rintelmann    78 Jahre 
Barbara Dornbusch, geb. Winter  69 Jahre 
Marie Pesalla, geb. Struckmann  87 Jahre 
Dori Käse, geb. Nülle    74 Jahre 
Michael Alber     42 Jahre 
Frieda Siekmann, geb. Möller  95 Jahre 
Joachim Kloppenburg   81 Jahre 
Friedrich Theis    85 Jahre 
Irmtraut Stuertz, geb. Adam   91 Jahre 
 

 
 

  

Den Angehörigen wünschen wir Trost  
im Glauben an den auferstandenen Herrn Jesus Christ us!  

Freud und Leid 
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„Neuer“ Billardtisch für das Küsterhaus 

 
Erst vor kurzem wurde ein bisher noch recht langweilig wirkender Raum 
von den Jugendlichen farblich neu gestaltet. Kleine und große Fische 
zwischen Unterwasserpflanzen zieren seitdem die Unterwasserwelt im 
zukünftigen Billardraum.  
 

Ein passender Billard-
tisch wurde von der 
Kirchengemeinde 
Bokeloh gespendet. Der 
Spieltisch wurde bisher in 
der Jugendarbeit der 
Gemeinde eingesetzt und 
wird dort nicht mehr 
gebraucht. Mit Hilfe der 
freiwilligen Feuerwehr 
Steinhude gelang es, den 
sehr schweren Tisch mit 
vereinten Kräften nach Steinhude in das Küsterhaus zu transportieren. 
Das alte Spieltuch sowie kleinere Reparaturarbeiten konnten mit 
finanzieller Unterstützung durch den Ortsrat Steinhude durchgeführt 
werden.  
 

Eingeweiht haben den Billardtisch zunächst die ehrenamtlichen 
MitarbeiterInnen der Einrichtung. Im Rahmen des Teamerabends wurden 
im gemütlichen Beisammensein mit Punsch und Knabberzeug die ersten 
Turniere am Dienstagabend ausgefochten. Von nun an können 
Jugendliche im Küsterhaus von dem neuen Angebot Gebrauch machen 
und während des Schülercafés neben Darten (auch neu) nun auch Billard 
spielen.  
 

Das Team vom Küsterhaus bedankt sich herzlich bei der 
Kirchengemeinde Bokeloh, der freiwilligen Feuerwehr Steinhude und dem 
Ortsrat Steinhude. 
� �

Kinder und Jugend  

Volker Böhm 
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Das Super-Ei 

 

Geocache Schatzsuche in den Osterferien 
 

Geocachen ist eine Schatzsuche mit Navigationsgeräten. Im Wettstreit mit 
anderen Teams an täglich wechselnden Orten: neue Schätze aufspüren, 
Rätsel und Aufgaben lösen und schließlich das geheimnisvolle Superei 
finden. 
 

Zeit:  03.04.2012 – 05.04.2012,  
Halbtagesangebot ohne Übernachtung 

 

Ort: täglich wechselnde Orte in der Region Hannover 
 

Preis:  25 €, inkl. Verpflegung 
 

Täglicher Start ab Küsterhaus/Steinhude 
 

Kinder und Jugendliche von 11-16 Jahren 
 
 
 

Kletterwochenende im Ith 
 

Wir fahren vom 27. bis 29.04.2012 nach Lauenstein in den Ith. Hier 
werden wir auf der Wiese vom Naturfreundehaus zelten und drei 
spannende und erlebnisreiche Tage mit Euch verbringen. An den 
zahlreichen Naturfelsen werden wir zunächst an einfachen Kletterrouten 
erste Erfahrungen sammeln und Euch in das Material sowie in die 
Sicherungstechniken einweisen. Erfahrungen oder Kenntnisse im Klettern 
sind nicht nötig. Das Programm orientiert sich an den Erfahrungen der 
TeilnehmerInnen. 
 

Zeit: 27.04.2012 – 29.04.2012 
 

Ort: Zeltwiese Naturfreundehaus Lauenstein 
 

Kosten: 45 Euro 
 

Mädchen und Jungen im Alter 12 bis 16 Jahren 

Kinder und Jugend 
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Jungenaktionscamp 2012  
LARP- Live Action Rollenspiel 

 

Das Camp wird zum Live – Rollenspielwochenende. Als Ritter, Waldläufer 
oder Magier warten spannende Aufgaben, Geheimnisse und Abenteuer 
auf euch. 
 

Zeit: 01.06.2012 – 03.06.2012 
 

Ort: Jugendzeltplatz Eltze bei Uetze 
 

Preis: 30 € 
 

Übernachtung in Zelten, verschiedene Veranstalter und 
Abfahrtsorte in der Region Hannover 
 

Jungen von 10-13 Jahren 
 
 
 
 
 
 
 
 

Outdoorwochenende  
 

für Vater oder Mutter mit Sohn/Tochter 
 

Dieses Wochenende richtet sich an jeweils ein Elternteil oder 
Alleinerziehende, die gerne mit ihren Kindern spannende Abenteuer in der 
freien Natur erleben möchten.  
 

Hier werden alte Zelterfahrungen aufgefrischt und spannende Aktionen 
wie Klettern am Felsen, Höhlenerforschung und Schatzsuche mit GPS 
(Geocaching) sind möglich. 
 

Gezeltet wird auf der Wiese vom Naturfreundehaus Lauenstein. Die An- 
und Abreise erfolgt mit eigenem Auto. Zelt, sowie Schlafsack und 
Ausrüstung sind selbst mitzubringen. 
 

Zeit:  8.06.2012 – 10.06.2012 
 

Ort:   Zeltwiese Naturfreundehaus Lauenstein 
 

Kosten: 35 € pro Kind, 40 € Erwachsene 
 

16 Teilnehmer, max. 8 Familien 
  

Kinder und Jugend  
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Die frohe Botschaft ist angekommen!!!! 
 
Die Ausrufer haben ihren Job sehr 
gut gemacht und alle anderen 
kleinen und großen Mitwirkenden 
beim Krippenspiel auch!!! 
 

Das war toll, toll, toll! 
 

Schön, dass so viele geholfen und 
mitgespielt haben!  
 
 
 

Kindergottesdienst 
 

Auch in diesem Jahr laden wir wieder alle Kinder ab  
4 Jahren herzlich zum Kindergottesdienst ein. Jeden 
ersten Sonntag im Monat um 10 Uhr ist Treffen in der 
Petruskirche und dann Kindergottesdienst im 
Küsterhaus. 
 

Bitte folgende Termine vormerken:  4. März 2012, 
6. Mai 2012 
3. Juni 2012. 

 

(Im April findet wegen der Osterferien kein spezieller Kindergottesdienst 
statt, kommt bitte gerne zu den Ostergottesdiensten mit euren Familien in 
die Kirche.) 
 

Das KiGo-Team würde sich sehr über 
neue erwachsene MitarbeiterInnen freuen. 

 �

Kinder und Jugend  

 
 

KonfiCafé 
 

Für alle KonfirmandInnen ist jeden 
ersten Montag im Monat (außer in 
den Ferien) in der Zeit von 18.00 
Uhr bis 19.30 Uhr das KonfiCafé 
im Küsterhaus geöffnet. 
 

Die ersten Termine: 5. März,  
7. Mai 

 

Konfi-Tage 
 

Die nächsten Konfi-Tage für die 
VorkonfirmandInnen sind am: 
 

3. März in Hagenburg 
5. Mai in Steinhude 

 

jeweils  
    von 10.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
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Pädagogischer Mittagstisch im Küsterhaus 
 

Das Projekt läuft seit 2008 erfolgreich im Küsterhaus und bietet ein 
attraktives Angebot für SchülerInnen der Klassen 1 bis 6. Zweimal in der 
Woche, immer montags und mittwochs, finden sich nach Unterrichtsende 
die Kinder im Küsterhaus ein und essen mit uns zunächst gemeinsam ein 
warmes Mittagessen, das immer frisch zubereitet wird. Danach findet die 
Hausaufgabenbetreuung statt, dabei werden sie von engagierten älteren 
SchülerInnen unterstützt und erhalten Hilfestellungen. Am Kinder-
nachmittag findet ab 15 Uhr ein wechselndes Programm statt. Wir malen, 
basteln und gestalten im Kreativraum, Gesellschaftsspiele stehen auch 
auf dem Programm oder wir spielen draußen auf der großen Wiese 
Fußball. Seit kurzem haben wir nun auch einen neuen Billardtisch und 
eine Dartscheibe.  
 

Anmeldungen nimmt Volker Böhm im Küsterhaus oder telefonisch unter 
05033/939532 entgegen. 
 

Rieke Thiele 
 
 

Verlässliche Ferienbetreuung in den Sommerferien 
 

In Kooperation mit der Stadt Wunstorf bietet das Küsterhaus 2012 
erstmals eine Ferienbetreuung in Steinhude an.  
 

Das Angebot richtet sich an Kinder der Grundschuljahrgänge 1 bis 4 
deren Sorgeberechtigte berufstätig sind. 
 

Ausnahmsweise werden in den Sommerferien auch Kinder berücksichtigt, 
die nach den Sommerferien eingeschult werden.  
 

Die Ferienbetreuung in Steinhude findet in der Woche vom 13.08.2012 bis 
17.08.2012, immer von 7:30 Uhr bis 14:00 Uhr statt.  
 

Anmeldung und weitere Informationen sind bei der Jugendpflege Wunstorf 
erhältlich:  Stadt Wunstorf – Familienservice �  Zimmer C 217  

Tel. 05031/ 101-377 �  www.jugendpflege.wunstorf (dot) de  

Kinder und Jugend 
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Filmworkshop 2012 
 

Im Herbst 2011 schlossen wir erfolgreich die Jugendleitergrundausbildung 
ab. Zum Abschluss, wollten die frisch ausgebildeten Jugendleiter/innen 
ein eigenes Projekt in die Wege leiten, welches in der ersten Jahreshälfte 
eigenständig geplant und durchgeführt werden soll. Zur Planung und 
Durchführung eines solchen Projektes gehört selbstverständlich auch die 
Antragsstellung, welche ebenfalls von den Jugendleiter/innen erfolgte. 

 

Anfang 2012 bekamen wir eine Zusage von Generation 2.0, einem 
regionalen Förderprogramm, welches Projekte in der Jugendarbeit in 
Niedersachsen unterstützt. „Jugend dreht Horror – Eine 
Auseinandersetzung mit dem Thema Angst“ ist seither der Titel des 
Projektes. Zusammen mit Jugendlichen soll in einem Filmworkshop ein 
Kurzfilm zu dem Thema ,,Angst’’ entstehen.  
 

Um uns gemeinsam auf 
den neusten Stand der 
Technik zu bringen, haben 
wir ein zweitägiges 
Medienseminar 
durchgeführt. Dazu haben 
wir uns für einen Tag 
professionelle Hilfe aus 
der Medienwerkstatt 
Linden eingeladen und 
uns von einem 
Medienpädagogen einige 
Methoden und Ideen für 
die erfolgreiche Umsetzung eines Filmprojektes mit Jugendlichen 
angeeignet. Mit ca. zehn Jugendlichen wollen wir bis Mitte April das 
Gelernte in die Tat umsetzen und einen Kurzfilm zu Thema ,,Angst’’ 
erstellt haben.   

Nadine Heuer 

Kinder und Jugend  
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EKD- Musikprojekt im Themenjahr  
„Musik und Reformation“ 

 

„Kirche klingt 2012 – 366+1“ 
 

Im Rahmen der Lutherdekade zur Vorbereitung des 
Reformationsjubiläums steht das Jahr 2012 unter dem Thema 
Reformation und Musik. „Musik war der Herzschlag der Reformation“, 
davon ist der Ratsvorsitzende der EKD, Präses Nikolaus Schneider, 
überzeugt. Die Christenheit habe unendlich viel gewonnen durch den 
evangelischen Choral, dessen Anfänge auf Martin Luther zurückgingen. 
Heute reicht das Wirken der Kirchenmusik weit über den 
gottesdienstlichen Bereich hinaus. „Nicht umsonst hat der Deutsche 
Kulturrat im Jahre 2010 die Kirche als Kulturträgerin in Deutschland auf 
dem Gebiet der Musik hervorgehoben“, so Nikolaus Schneider.  
 

Passend zum Themenjahr wird eine faszinierende Idee Wirklichkeit: es 
findet eine "musikalische Stafette" quer durch Deutschland statt. An allen 
366 Tagen des Schaltjahres 2012 zieht sich ein im Dominoprinzip 
verbundenes Band von Konzerten, Gottesdiensten und Soireen in offenen 
Kirchen durch das ganze Land - im Frühjahr durch die südlichen Gefilde, 
im Sommer entlang der Nord- und Ostseeküste, um den Reformationstag 
in Mitteldeutschland, zur Weihnacht im Erzgebirge und in Sachsen. Dass 
an 366 Tagen 367 Konzerte erklingen, ist das Geheimnis Osterns: in der 
Osternacht erklingt zusätzlich zum Konzert am Karsamstag das 
besondere Konzert plus 1, das die Osterbotschaft in die Welt trägt. 
 

In Schaumburg-Lippe ist die Stafette eine Woche zu Gast. Ab dem 
Sonntag „Kantate“ am 6. Mai bis Samstag, den 12. Mai finden 
kirchenmusikalische Veranstaltungen ganz unterschiedlicher Art in sieben 
schaumburg-lippischen Kirchen statt. „Es erwartet uns ein buntes 
kirchenmusikalisches Treiben, das die Vielfalt der Kirchenmusik in unserer 
Landeskirche sehr schön abbildet“ so Kantor Christian Richter, der die 
Woche zusammen mit den Verantwortlichen vor Ort vorbereitet. „Wir 
freuen uns sehr, dass wir bei diesem bundesweiten Projekt eine Woche 
lang mitwirken können“. Die Woche steht unter dem Leitlied „Singt, singt 
dem Herren neue Lieder“ (EG 286), das sich als rotes Band durch die 
Tage ziehen wird. Dokumentiert wird die außerordentliche Reihe durch ein 
großes Buch, das als Chronik Tag für Tag weitergereicht und allmählich 
mit Inhalten fantasievoll gefüllt wird. Nähere Informationen, Bilder und 
Berichte finden sich auf der Internetseite www.ekd-366plus1 (dot) de. 

Konzerte 
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In Schaumburg-Lippe finden die folgenden Konzerte und musikalischen 
Veranstaltungen statt, die alle bei freiem Eintritt auf Spendenbasis 
durchgeführt werden. 
 

Sonntag, 6. Mai, 16 Uhr, Stadtkirche Bückeburg 
„Singt, singt dem Herren neue Lieder“ - Festkonzert zum Sonntag 
„Kantate“ 
Chöre und Instrumentalgruppen der Ev.-Luth. Kirchengemeinde 
Bückeburg, 
Leitung: Siebelt Meier 

 

Montag, 7. Mai, 19.30 Uhr, St. Cosmas und St. Damia n Kirche  
 Petzen 

"Spaziergang durch das Kirchenjahr - mit Gesangbuch und 
Orgelbüchlein im Gepäck" 
Heinz Schultheiß (Texte) und Christian Richter (Orgel) 

 

Dienstag, 8. Mai, 19.30 Uhr, Bartholomäuskirche Mee rbeck 
"Rhythm of Life" – Gospelkonzert 
Gospelchor "Rhythm of Life", Leitung: Imke Röder 

 

Mittwoch, 9. Mai, 19.30 Uhr, Petruskirche Steinhude  
"Orgel im Frühling - Singt dem Herrn ein neues Lied" 
Konzert mit Gedichten und Lesungen zur Jahreszeit 
Christiane Schweer (Orgel) und Birgit Müller (Querflöte) 

 

Donnerstag, 10. Mai, 19.30 Uhr, Kirche zum Hl. Kreu z Sülbeck 
"Kirche klingt und swingt - 100 Bläser für ein Halleluja" 
Posaunenchöre der Ev.-Luth. Landeskirche Schaumburg-Lippe, 
Leitung: Christian Müller 

 

Freitag, 11.Mai, 19.30 Uhr, St. Martini-Kirche Stad thagen 
Vokalensemble "Singer pur" 

 

Samstag, 12. Mai, 18 Uhr, Ev. Kirche Frille 
Musikalischer Festgottesdienst "Jauchzet dem Herrn, alle Welt"  
zum Abschluss des Chortreffens der Schaumburg-Lippischen 
Landeskirche 
Chöre der Landeskirche Schaumburg-Lippe, Landesbischof  
Dr. Karl-Hinrich Manzke, Landeskantor Mathias Gauer  
und viele weitere Mitwirkende 
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Passionskonzert in der Petruskirche Steinhude 
 

Zum Ausklang der Passionszeit findet am 
Karsamstag, dem 7. April 2012 um 17 Uhr in 
der Petruskirche Steinhude ein 
Passionskonzert statt. Es singt das 
Dresdner Vokalensemble singklang .  

 

Unter dem Titel „O Haupt voll Blut und Wunden“ verbirgt sich ein 
Programm mit Liedern, die das Leiden von Jesus von Nazareth 
thematisieren oder ihm lobsingen. Begleitet wird das Vokaltrio singklang 
von Andreas Mitschke an der Orgel.  
 

Bezugspunkt aller Werke des Abends ist Johann Sebastian Bach. Es 
erklingen Werke der Renaissance und der Barockzeit, die sein Schaffen 
beeinflusst haben oder in inhaltlichem, räumlichem oder zeitlichem Bezug 
zu ihm stehen. Dazu gehören Kompositionen von Samuel Scheidt bis 
Dietrich Buxtehude. Außerdem singt das ensemble singklang 
Parallelkompositionen aus dem 20. Jahrhundert. Diese greifen Texte auf, 
die auch Bach vertont hat, wie zum Beispiel bei dem Stück „Also hat Gott 
die Welt geliebet“ im Satz von Hugo Distler. 
 

Die Zusammenarbeit des ensemble singklangs mit Andreas Mitschke hat 
sich bereits in mehreren Konzerten bewährt, so zum Beispiel 2010 bei den 
Erfurter Bachtagen oder 2011 beim Abschlusskonzert der Internationalen 
Konzertreihe mit der Renaissance-Orgel Schmalkalden. Andreas Mitschke 
wurde 2011 der Kulturpreis der Evangelischen Kirche Deutschland 
verliehen. 
 
Eintritt: 12 Euro 
 

Das ensemble singklang wurde 2008 von seinen Mitgliedern Jana 
Baltrusch (Sopran), Nora Rutte (Alt) und Till Malte Mossner 
(Bariton) gegründet. Zusammen verstehen sich die drei als 
Spezialensemble für dreistimmige Vokalmusik. Zu ihren bisherigen 
Erfolgen zählen Teilnahmen am 3. Internationalen A-Cappella 
Wettbewerb Leipzig sowie der 10. Internationalen A-Cappella 
Competition Graz. Außerdem folgte das Ensemble Einladungen zu 
renommierten Festivals wie dem Berliner A-Cappella-Festival oder 
dem Barockfest Gotha. 

 
 

Konzerte 
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Kontakt: Nora Rutte, Tel.: 03441 77 99 035 
Email: pressekontakt (at) singklang (dot) de 

Homepage: www (dot) ensemble-singklang (dot) de 

 

 
 
          ____ 

 

Konzerte  
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